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30. Dezember 1966 

Die Viehbestände 'in Baden-Württemberg im Dezember 1966 

(Vorläufige Ergebnisse) 

 

Anfang Dezember belief sich der Bestand auf 1,94 Mill. Schweine, das 
sind 4,396 mehr als vor Jahresfrist und 47,896 ®ehr. als im Mittel der 
Jahre 1935%38. Gegen den September 1966 nahm die Zahl der Schweine aus 
saisonalen Gründen leicht ab (- 1,096).Die verstärkte Nachwuchsproduktion 
gegen Dezember 1965 findet ihren sichtbarsten Niederschlag in der Zu-
nahme an Ferkeln unter 8 Wochen,(+ 10,696). Auch die Jungschweine (8 Wo-
chen bis unter 1/2 Jahr)nahmen in nicht unerheblichem Umfang zu (905 841). 
Mit 110 800 trächtigen Sauen ist ein Rekordstand .erreicht worden. Damit 
setzt sich die Aufstockung der Schweinehaltung kräftig fort und wird im 
Spätherbst 1967 einen großen Zuwachs des Angebots an Schlachtschweinen 
aus der eigenen Produktion bringen.An Schlacht- und Mastschweinen zählte 
man 299 575. Die Produktion 1967 berechnet sich aufgrund des heutigen 
Altersaufbaues der Schweinehaltung, der Fruchtbarkeit der Sauen uni der 
Schlachtungsquoten auf voraussichtlich 2,6 Mill. Schlachtschweine, das 
sind 5,896 mehr als 1965. 

Die Rinderbestände erhöhten sich auf 1,9 Mill: oder um 3,396 gegen die 
gleiche Zeit des Vörjahres.Bezeichnend ist die Zunahme bei den Kalbinnen 
um 6,896 auf 77 -400. Aber auch bei den übrigen Kategorien beobachtet man 
eine Vermehrung der Bestände, wenn man von den Milchkühen absieht, die 
zahlenmäßig wieder leicht abnahmen(- 0,396).Im Jahr 1966 wurden aus .der 
baden-württembergischen Produktion rund 502 000 Rinder (+ 6,096) und 
303 000-Kälber oder ebensoviel Kälber geschlachtet wie 1965.Der Zuwachs 
bei den Rindern (ohne Kälber)ist in der Hauptsache auf die steigende Jung-
rindermast zurückzuführen.Man rechnet für 1967 mit rund 535 000 Rinder-
und 304 OOO Kälberschlachtungen. 

Mit 38 429 Pferden setzt sich die Einschränkung der Bestände fort. 
Dabei ist .bezeichnend, -daß bei den Jungpferden (bis unter 3 Jahre) eia 
bedeutender Zuwachs beobachtet werden kann. 

 Schafbestände nahmen mit rund 116 000 um 5,496 zu. Die Ziegenhal-
tung wurde weiter eingeschränkt.. 

Die Gesamtzahl der Hühner hat sich um 6,396 auf 9,7 Mill.erhöht. Eine 
besonders kräftige Zunahme (um 7,5% auf 4 Mill.) des Bestandes ist bei 
den Legehennen (1/2  bis unter 1 Jahr) und bei den'Junghennen ( unter 1/2 
Jahr) zu verzeichnen (um 3196 auf 940 000). Die Eierproduktion und die 
Selbstversorgerquote werden weiter wachsen. 

   

Die Haltung des Wassergeflügels geht weiter zurück.Auch die Zahl der 
.Bienenvölker.  wurde auf 283 000 eingeschränkt. 

      

*J Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 2. Dezember 1%6 

      

Zahl der Halter oder Betriebe mit 

      

Regierungsbezirk_ 

Land 

           

Rindvieh Truthühnern Gänsen Enten Schafen Ziegen Hühnern Schweinen Pferden 

      

-5 904 

2 885 

3 219 

3 552 

1 899 114 718 . 

75 710 

81 099 

4 653 

1 277 

1 041. 

2 676 

9 647 

4 761 

4 028 . 

7 489 

52 293 

21 706 

52 531 

52 879 

62 580 

42 039 

62 321 

1 223 

264 

974 

8 175 Nordwürttemberg 

1 333 5 271 

8 184 

6 636 

Nordbaden 

Südbaden 1 304 

4.460 1 079 77 937 57 975 781 Südwürttemberg-Hohe nz. 

5 615 

5 952 

- 337 

15 560 349 464 

357 118 

7 654 

2,1 

224 915 

228 619 

- 3 704 

- 1,6 

3 242 

2 930 

+ 312 

+ 10,6 

20 738 

23 230. 

- .2 492 

- 10;7 

28 266 

34 144 

- 5 818 

- 17,2 

179 409 

185 091 

"5 682 

3,1 

Baden - Württembera 

 

10 964 : 15 511. 

- 1 317 + 49 

- 12,0 + 0,3 

Endgültig 1965 

Veränderung gegen 1965 

5,7 - 

           

Noch. Vorläufiges. Ergebnis der Viehzählung vom 2. Dezember 1966 

         

Pferde 

       

Regierungsbezirk 

Land 

Gesamtzahl 

der Pferde 

14 Jahre 

und älter 

3'bis unter 5 bis unter 1 bis unter unter 1 Jahr 

(Fohlen) 14 Jahre 5 Jahre 3 Jahre 

 

(Spalten 1 - 5) 

   

6 5 4 3 2 1 

     

4 248 

1 722 

3 613 

3 706 

11.710 

6 671 

10 135 

9 913 

543 855 

304 436 

361 577 

615 719 

1 823 2 587 

1 694 2 602 

► 129 - 15 

+ 7,6 - 0,6 

5 732 

4 028 

5 362 

4 505 

332 

181 

222 

Nordwürttemberg . 

 

Nordbaden 

Südbaden 

I 

 

368 Südwürttemberg-Hohenz. 

    

38 429 

45 601 

7 172 

15,7 

19 627 13 289 

16 760 

- .3 471 

20,7 

 

1 103 

1 011 

+ 92 

+ 9,1 

Baden - Württemherg 

   

23 534 Endgültig 1965 

Veränderung gegen 1965 

  

- 3 907 

16,6 



Gesamtzahl 
der 

Ziegen 

(Spalten 

37 - 39) 

  

Sonstige 
Hähne 

 
J 

    

-350--

   

Noch Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 2. Dezember 1966 

 

I. 

 

Schafe Ziegen 

 

Regierungsbezirk 

Land 

 

unter 1 Jahr 
(einschl. Lämmer) 

männlich weiblich 

1 Jahr und älter 

zur Zucht benutzte 
Hammel 

und 
übrige 

Schafe  

1 Jahr und älter 

männlich weiblich 

 

Gesamtzahl 
der 

Schafe 

(Spalten 

31 - 35) 

unter 
1 Jahr 

(einschl . 
Lämmer) 

männlich weiblich 

32 33 34 35 36 38 39 31 37 40 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenz. 

Baden - Württemberg 

Endgültig 1965 

Veränderung gegen 1965 

%  

8 679 

2 877 

1 172 

5 410 

18 138 

15 206 

+ 2 932 

+ 19,3  

10 356-

 

3 329 

2 525 

5 672 

 

22 082 

20 351 

+ .1 731 

+ 8,5  

750 

O 
299 

198 

351 

1 598 

1 0B9 

+ 509 

+ 46,7  

26 247 

8 658 

5 735 

14 861 

55 501 

54 599 

+, 902 

+ 1,7  

8 190 

2 600 

1 472 

6 271 

18 533 

18 679 

146 

- 0,8  

54 222 1 299 596 

17 763 601 276 

11 102 969 491 

32 765 953 445 

115 852 3 822 1 808 

109 924 3 636 1 945 

5 928 + -186 - . 137 

+ 5,4 + 5,1 - . 7,0  

7 538 

5 991 

11 571 

7 639 

32 739 

36 895' 

- 4 156 

- 1:,~3  

9 433 

6 868 

13 031 

9 037 

38 369 

42 476 

4 107 

9,7 

 

Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 2. Dezember 1966 

 

Federvieh 

 

Hühner (ohne Truthühner) 

Legehennen 

1/2 bis 
unter 

1 Jahr 

zusammen 

(Spalten 

41 

und 42)  

Junghennen 

unter 1/2 
Jahr und 
zur Auf-

 

zucht als 

Legehennen 

best. Küken  

Schlacht-
und Mast-

 

hähne, 

-kühner 

einschl . 
der für 
die Mast 

best. Küken  

Gesamtzahl 
der 

Hühner 

(Spalten - 
43 - 46)  

 

Trut-

 

hähne, 
-hühner 

und 
deren 

Küken  

Bienen -

völker' 

 

(Bienen-

stöcke) 

Gänse 

einschl. 
Küken 

Enten 
einschl . 
Küken 

Regierungsbezirk 

Land 

1 Jahr 

und 
älter 

 

42 45 41 43 44 46 48 47 49 50 51 

 

341 482 399 771 

187 804 222 212 

118 168 80 114 

292 986 129 445 

940 440 831 542 

715 526 656 867 

+ 224 914' + 174 675 

+ 31,4 + 26,6 

1 519 549 

686 772 

736 187 

1 069 994 

4 012 502 

3 732 398 

+ 280104 

+ 7,5 

2 884 618 

1 302 308 

1 493 366 

2 050 495 

7 730 787 

7 548 914 

+.181 873 

+ 2,4 

3 692 684 

1 753 307 

1 738 038 

2 524 651 

9 708 686 

9 134 214 

+ 574 472 

+ -6,3 

25 055 

5 902 

4 500 

16 478 

51 935 

59 032 

- 7 097 

- .12,0 

15 131 

5 246 

5 938 

7 303 

33 618 

32 018 

+ 1 600 

+ 5,0 

Nordwürttemberg 1 365 069 

Nordbaden 615 536 

Südbaden 757179 

Südwürttemberg-Hohenz.. 980 501 

Baden - Württemberg,  3 718 285 

Endgültig 1965 3 816 516 

Veränderung gegen 1965 - 98 231 

% - 2,6 

38 849 

14 199 

15 943 

27 723 

96 714 

96 855 

- 141 

- 0;1 

66 813 

40 983 

46 390 

51 731 

205 917 

212 907 

6 990 

3,3 

86 657 

28 214 

87 566 

80 700 

283'151 

305 760 -

 

- 22.603 

- 7,4 

 



       

. 349 - 

         

Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 2;; Dezember 1966 

    

Rindvieh 

     

2 Jahr und älter 

 

Jungvieh 

  

weiblich 

 

-1 bis unter 2. Jahre - männlich Gesamt= 

zahl des 

Rindviehs 

(Spalten 
7-17) 

3 Monate bis 

unter•1 Jahr 

Kälber 

unter 
3 

Monaten" 

Kiihe zur 
Milchgewin-

nung sowie 

Milch- und 

Arbeitskühe 

Regierungsbezirk 

Land 

Zugochsen und 

Zugstiere,. 

übrige Farren, 

Stiere und 

Ochsen 1) 

zur 

Zucht 
be-

 

nutzte 

Farren 

zur 

Zucht 
be- , 
nutzte 

Farren 

übrige Jungtiere übri- 
ge 

Kühe 

2) 

Kal-
bi nnen, 
Färsen 

  

Weib-
lich ' 

männ- weib-

 

lich lich 

männ-

 

lich 

 

17 18 16 14 15 13 11 12 10 9 8 7 

 

2 916 7 443 26 348 262 271 

885 ~3 537 8 Ö84 74 536 

2 463 4 930 17 894 195 708 

3 660 4 998 25 083 293 202, 

3 779 644-039 

1 229 190 094 

.1 374 420 477 

4 824 641. 261 

75 615 697 . 56 921 70 964 59 351 

19 717 

35 358 

48 867 

77 734 

21 708 

44 113 

70 889 

Ndrdwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

 

18 940 22 450 127 18 881 

45 400• 311 29 782 

74 945 1 364 43 168 

43 144 

70 261 Südwürttemberg-Hohenz. 

  

20 908 77 409 825 717 

15 331 72 471 827 992 

+ 5 577 +' 4 938 - 2 275 

+ 36,4 + 6,8 - 0,3 

11 206 1 895 871 

8 959 l,.836 037 

+ 2.247 
+ 59 834 

+ 25,1 + 3,3 

2 499 148 752 203309 9 924 

2 472 128 072 190 006 10 271 

+ 27 +20 680- + 13 303 :- 347 

+ 1,1 + 16,1 + 7,0 - 3,4 

163 293 218 410 

156 527 211.606 

+ 6 766 + 6 9Ö4 

+ 4,3 + 3,2 

214 444 

212 330 

+ 2 114 

Baden.- Württemberg 

 

Endgültig 1965 

Veränderung gegen 1965 

+ 1,0 

    

1) Schlacht- und Masttiere, - 2) Schlacht- und Mastkühe. 

      

Noch; Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 2. Dezember 1966 

   

S-c.hw9i.ne . 

  

Zuchtsauen- - 

 

davon Gesamtzahl 

der. 
Schweine 

(ohne die zur Mast aufgestellten) 

 

Schlacht-
und Mast-3) 
schweine 

1/2 Jahr 

und - 

älter 

Jung-

 

schweine 

8 Wochen 

bis 
unter 

1/2 Jahr 

 

Zucht- 

sauen 

zusammen 

(Spalten 
22 - 25) 

 

Eber 

1/2 
Jahr, 

-

. 

und . 
älter 

 

Ferkel 

unter_ 

8'. 

Wochen 

1/2.bis unter 
1 Jahr 

Regierungsbezirk 
1 Jahr und älter nicht 

trächtig 

(Spalte 
23 + 25) 

trächtig Land (Spalten 
19-25 
und 29) nicht 

trächtig 
(Spalte . 
22 + 24) - 

nicht 
trächtig 

trächtig trächtig

      

30 29 28 27 26 24 25 22 23 21 20 19 

 

10 377 767 138 -

257 611 

368 709 

:546 897 

4 814 40 665 

1 860 8 862 

2 781 _ 14 248 

2 578 

807 

1 048 

1 688 

34 709 

8 096 

12 955 

51 042 

11 715 

17 727 

85 751 

19 811 

30682 

29 895 

6 236 

10 174 

97.319 331 029 

125.570' 

178 837 

250 461 

60 966 

86 477 

Nordwürttemberg 

50 457 

71 665 

2 853 Nordbaden 

Südbaden-. 3 479 

   

7 891 21.312 51 593 30 281 17 756 22 390 3 556 Südwürttemberg-Hoheni, 80 134_ 143 077 270.405 

  

j7 072 1 940 355 

1 860 043 

.+ 80 312 

+ 4,3 

6 121 110 765 187 837 64 061 13 011 86 165 

11 092 82 215 

24 600 299 575 

308 364 

540 981 905 841 Baden - Württemberg 

61 432 72 524 6 010 99.763. 172 287 17 548 884 417 488 965 Endgültig 1965 

 

+11 002 + 4 548 + 111 

+ 11,0 + 6,3 + 1-,8 -

 

+ 7 052 + 1 919 + 3 950 . + 2 629 + 15 550 + 21 424 9 789 Veränderung gegen •1965 + 52 016 

% + 10,6 + 40,2 + ' 11,3 + 4,8 + 4,3 + 9,0 2,9 + 2,4 

 

3)•Einschl, der zur Mast aufgestellten Sauen und kastrierten Eber, 

 




